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Konkrete, abstrakte und suggestive Kunst

Suggestive Kunst Söndagsnisse-Strix

Ein Anlafj zur Freude

Das Organisationskomitee einer
Kompagnie-Tagung 1914/18 lädt die Kameraden

zur Tagung 1 949 in herzlichen
und «humorigen» Worten ein; denn
« grofje Ereignisse werfen ihre Schatten
voraus wir stehen vor einem solchen».

Und im Schaffen dieses «Grofjereig-
nisses» gedeiht folgende patriotische
Blüte:

«Wuhtest Du, dafj schon so viele
Kameraden nicht mehr unfer uns sind?
Ist das nicht ein Grund mehr, unserer
Einladung freudig Folge zu leisten?»

Nun gewifj «freut Euch des
Lebens, so lang' noch das Lämpchen
glüht»! Und schon Friedrich Schiller, im
«Siegesfest», sang:

«Weil das Glück aus seiner Tonnen
Die Geschicke blind verstreut,
Freue sich und jauchze heut,
Wer das Lebenslos gewonnen!»

Zweifellos hat sich das Dreimänner-
Organisationskomité dieser klassischen

Erstes, altrenommiertes Haus am Platze
Stadtrestaurant - Grill - Bar - Restaurant français au 1er

Neue Direktion: Armin Kiefer

Weisheit erinnert, als es sein Grofj-
ereignis-Manifesf komponierte. Aber
die sprachliche Interpretation, die es
dieser Schiller-Stelle gibt, dürfte den
Intentionen des grofjen Dichters
hinsichtlich Ursache und Wirkung wohl
kaum Genüge tun: ganz so hat er's
nicht gemeint! KV

Das technische Zeitalter

Bei der Eröffnung einer Photoausstellung
sah ich folgende Zeiterscheinung:

Ein Photograph photographierte einen
Photographen, der einen Photographen
beim photographieren von Photographien

photographierte (Eigentlich
ein Schnapp-nach-Luft-Schufj!) pen
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